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Altersteilzeit:

Flexible Lösungen für Ältere

Das SPD-Präsidium verabschiedete heute in Berlin einstimmig einen Beschluss zur
Ausweitung der Altersteilzeit. Dazu erklärt die seniorenpolitische Sprecherin der bayeri-
schen SPD-Landesgruppe, Angelika Graf, MdB:

„Flankierend zur Rente mit 67 brauchen wir Maßnahmen, um unangemessene Härten für
ältere Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer auszuschließen. Nicht alle können in ihrem
Beruf bis 67 durchhalten. Wir brauchen daher flexible Lösungen, um dem Einzelfall ge-
recht zu werden. Ein entsprechendes Maßnahmepaket hatte die SPD bereits beim Be-
schluss zur Rente mit 67 angekündigt, mit der heutigen Vorstellung halten wir Wort.

Wir sind auf erfahrene Fachkräfte auch im Alter angewiesen. Für Ältere, die einfach nicht
mehr können, liegt die Wahl aber lediglich zwischen vorgezogener Rente mit erheblichen
Einbußen oder eben Altersteilzeit. Wenn wir jetzt die Altersteilzeit auslaufen lassen, ha-
ben wir nicht mehr Fachkräfte, sondern mehr Altersarmut.

Die Verlängerung der Altersteilzeit bis 2015 ist notwendig, um unnötige Härten der Rente
mit 67 abzumildern. Mit klaren Regelungen für die Inanspruchnahme werden wir dafür
sorgen, dass die Altersteilzeit nicht missbraucht wird.

Ein wichtiger Punkt des Beschlusses ist die Aufwertung der Teilrente. Viele Menschen
wollen und können im Alter nicht mehr voll arbeiten, wohl aber in Teilzeit. Wir schlagen
daher vor, die Bedingungen für die Teilrente erheblich zu verbessern. Das findet ja auch
bereits Zuspruch beim CDU-Arbeitnehmerflügel sowie bei Wirtschaftsforschungsinstitu-
ten wie dem Kölner Institut der deutschen Wirtschaft.

Ich fordere CDU und CSU auf, die ideologischen Scheuklappen abzusetzen, das Kampf-
geschrei zu unterlassen und stattdessen mit uns zusammen für flexible Lösungen zu-
gunsten älterer Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zu kämpfen. Nur so können wir die
Rente mit 67 zu einem Erfolg machen.“


